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Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns, sondern
es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29. Februar 2024.
Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight - vielleicht lassen Sie
uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen Tag, den es nur alle vier
Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie den Bonustag einfach „blau-
machen“, sich etwas Besonderes gönnen, vielleicht sind Sie genau an
diesem Tag geboren und freuen sich auf einen „richtigen Geburtstag“?
Möglicherweise wird es einfach ein entspannter, glücklicher Donnerstag
mit guten Freunden und einem Gläschen Schampus „auf die nächsten
vier Jahre“ - schreiben Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media
mit dem Betreff: 29. Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie
planen und worauf Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem neuen

Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriedenes
Lächeln auf die Lippen zaubern.
Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA
*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.
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Partnerschaftliche Begegnung
auf dem Weihnachtsmarkt Hoffnungsthal
Delegation aus Veurne zu Gast

deutlich, wie wichtig die
europäische Zusammenarbeit und
die Pflege von partnerschaftlichen
Beziehungen im europäischen
Kontext ist.
Die Feierlichkeiten zum runden
Geburtstag der Partnerschaft
zwischen Rösrath und Veurne
sollen nach Mitteilung von
Stabstellenleiterin Elke Günzel
am Wochenende vom 13./14. April
2024 in Veurne stattfinden und in
das Stadtfest „Historisch Veurne“
eingebettet werden. Die Pla-
nungen laufen bereits auf Hoch-
touren. Eine Delegation aus Rös-
rath, der sich auch interessierte
Bürgerinnen und Bürger anschlie-
ßen können, wird an dem
Wochenende nach Belgien reisen.
Der Besuch auf dem Weihnachts-
markt in Hoffnungsthal war eine

Es ist schon zu einer kleinen
Tradition geworden: Auch in
diesem Jahr nutzte eine Dele-
gation aus unserer belgischen
Partnerstadt Veurne die Vor-
weihnachtszeit, um den Weih-
nachtsmarkt in Hoffnungsthal zu
besuchen. An einem eigenen
Verkaufsstand wurden belgische
Spezialitäten angeboten, was
wiederum eine gute Gelegenheit
war, um mit den Besucherinnen

gute Möglichkeit, um für das
anstehende Partnerschaftsjubi-
läum zu werben. Gleichzeitig
nutzte der stellvertretende Rös-
rather Bürgermeister Wolfgang
Büscher die Gelegenheit, um sich
noch einmal beim scheidenden
Partnerschaftsbeauftragten Kurt
Küsgen für sein langjähriges
Engagement zu bedanken. Ebenso
begrüßte er Küsgens Nachfolger
Dr. Sigurd Becke, der durch den
Stadtrat jüngst einstimmig zum
neuen Partnerschaftsbeauftragten
gewählt wurde und sich schon
jetzt gemeinsam mit der Stadt,
dem Freundeskreis und dem
Partnerschaftskomitee in den
Planungen für das Jubiläum
befindet.
Außerdem dankten alle Beteilig-
ten dem Ortsring Hoffnungsthal,
unter dessen Organisation erneut
ein toller Weihnachtsmarkt auf die
Beine gestellt wurde, der am
dritten Advent auf viel
Besucherzuspruch stieß.

Fotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert Scheuermeyer

und Besuchern des Marktes ins
Gespräch zu kommen. An einem
weiteren Stand konnten außer-
dem Produkte aus unserer
französischen Partnerregion
gekauft werden, die durch den
Freundeskreis angeboten wurden.
Bürgermeister Peter Roose
gehörte ebenfalls der Delegation
aus Veurne an und nutzte den
Besuch in Rösrath, um für die
Partnerschaft zu werben. „Die
Verbindung zwischen Rösrath und
Veurne feiert im nächsten Jahr
ihr 50-jähriges Bestehen. Schon
jetzt möchte ich alle Interes-
sierten einladen, dieses Jubiläum
mit uns zu feiern“, so Roose.
Gerade vor dem Hintergrund des
Krieges in der Ukraine und den
kriegerischen Auseinanderset-
zungen im Nahen Osten werde
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Lions Club Rösrath feiert Spendengala
im Schloss Eulenbroich
Der Lions Club Rösrath hat kurz
vor Weihnachten seine zweite
„XMAS Spendengala“ im Schloss
Eulenbroich ausgerichtet. Im
ausverkauften Bergischen Saal
feierten Gäste und Freunde der
Lions aus Wirtschaft, Politik und
Stadtleben eine stimmungsvolle
Spendenfeier. Für die hervor-
ragende Stimmung an dem Abend
sorgten Müller & Band und ein DJ.
Besonderem Andrang erfreute sich
zu späterer Stunde auch die vom
Kölner Fischrestaurant Reefhouse
gespendete live-cooking Austern-
Bar, bei der gegen eine Spende
frisch zubereitete Austern durch
das Reefhouse serviert wurden.
Das Hauptspendenziel des Abends
war die Finanzierung des thera-
peutischen Reitens für beein-
trächtigte Kinder des Kinderheims
Stephansheide. Rainer Schmidt,
theologischer Vorstand der
Diakonie Michaleshoven e.V.,
erläuterte in beeindruckender
Weise Zweck und Nutzen dieser
Therapieform für die oft schwer
traumatisierten Kinder. So
überraschte es dann auch nicht,
dass zu späterer Stunde des
Abends das ausgerufene Spenden-
ziel i.H.v. 5.000 Euro durch die
Gäste des Abends und auch dank
der großzügigen Spenden der
Netempire AG und der
StadtWerke Rösrath erreicht
werden konnte.
„Wir freuen uns sehr, dass so viele
Gäste aus Rösrath unserer
Einladung zur Weihnachts-Spen-
dengala in lockerer Atmosphäre
auch in diesem Jahr wieder gefolgt
sind“, zeigte sich der aktuelle
Präsident des Clubs Guido Kleve
sichtlich begeistert. „Das wir
dabei auch unser ambitioniertes
Spendenziel erreichen konnten
zeigt, dass mit einer derartigen
sozialen Veranstaltung auch in
Rösrath viel Gutes erreicht
werden kann“, so Kleve. Wenig
überraschend kündigte daher
auch der aktuelle Vize-Präsident

Lars Labende bereits an, dass der
Club auch im Jahr 2024 wieder
eine „XMAS Spendengala“
ausrichten wird. (lcr/gk)
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Evangelische Veranstaltungen
aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis

Vorsorge treffen für das Alter
Örtliche Beratungsangebote und Veranstaltungen für Januar
Sie möchten Vorsorge für den Fall
treffen, dass Sie Ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht
mehr selbst regeln können?
Oder haben Sie selbst bereits eine
rechtliche Betreuung übernom-
men oder sind gebeten worden,
eine zu übernehmen, und benöti-
gen Hilfe und Informationen?
Zu allen Fragen rund um das
Betreuungsrecht stehen Ihnen, in
Zusammenarbeit mit den im
Rheinisch-Bergischen Kreis täti-
gen Betreuungsvereinen, regel-
mäßige örtliche Beratungsange-
bote zur Verfügung. Weiterhin
finden regelmäßig Informations-
veranstaltungen in Ihrer Nähe
statt.
Die Beratungsangebote für Januar
in den Kommunen finden an
folgenden Tagen statt:
BurscheidBurscheidBurscheidBurscheidBurscheid
Donnerstag, 18. Januar, Bera-
tungssprechstunde im Rathaus in
Burscheid, Höhestraße 7-9, Raum
0.01, von 12 bis 14 Uhr, Termin-
vereinbarung ist erforderlich
unter Telefon: 02171/75041-14,
Beraterin: Anne Boddenberg,

Betreuungsverein des Diakoni-
schen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
KürtenKürtenKürtenKürtenKürten
Dienstag, 9. Januar, Beratungs-
sprechstunde im Bürgerhaus
Kürten (Erdgeschoss), Karlheinz-
Stockhausen-Platz 1, von 9 bis
12 Uhr, Terminvereinbarung unter
Telefon: 02171/49030, Beraterin:
Marietta Gertig, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Leverkusen,
E-Mail:
m.gertig@skf-leverkusen.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
LeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingen
Donnerstag, 18. Januar, von 14.30
bis 17 Uhr, Quartiersbüro Leichlin-
gen, Kirchstraße 6-8, Terminver-
einbarung ist erforderlich unter
Telefon: 02171/75041-14,
Beraterin: Anne Boddenberg,

Betreuungsverein des Diakoni-
schen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
OverathOverathOverathOverathOverath
Dienstag, 16. Januar, Beratungs-
sprechstunde in den Räumlich-
keiten der Caritas RheinBerg,
Wiesenauel 36a, von 10 bis
13 Uhr, Terminvereinbarung unter
Telefon: 02205/8950680,
Beraterin: Susanne Haag,
Betreuungsverein Lebenshilfe,
E-Mail: haag.susanne@btv-
lebenshilfe-nrw.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
RösrathRösrathRösrathRösrathRösrath
Donnerstag, 18. Januar, Bera-
tungssprechstunde in den Räum-
lichkeiten der Lebenshilfe in
Rösrath, Hauptstraße 71, von
9 bis 12 Uhr, Terminvereinbarung
unter Telefon: 02205/8950680,

Betreuungsverein Lebenshilfe,
Beraterin: Birgit Woizenko,
E-Mail: woizenko.birgit@btv-
lebenshilfe-nrw.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
WermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchen
Montag, 15. Januar, Beratungs-
sprechstunde im Haus der Begeg-
nung in Wermelskirchen (1. Etage),
Schillerstraße 6, von 14.30 bis
17 Uhr, Terminvereinbarung ist
erforderlich unter Telefon:
02171/75041-14,
Beraterin: Anne Boddenberg,
Betreuungsverein des Diakoni-
schen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
Auch außerhalb der Sprechstunde
können Termine vereinbart wer-
den, Hausbesuche sind ebenfalls
möglich.
Bürger der Stadt Bergisch Glad-
bach wenden sich bitte an die
Betreuungsstelle der
Stadt Bergisch Gladbach,
Telefon: 02202/14-2495.

TTTTTermine unter ermine unter ermine unter ermine unter ermine unter VVVVVorbehalt:orbehalt:orbehalt:orbehalt:orbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veran-
staltungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
Konzert:Konzert:Konzert:Konzert:Konzert:

7. Januar 2024, 18 Uhr7. Januar 2024, 18 Uhr7. Januar 2024, 18 Uhr7. Januar 2024, 18 Uhr7. Januar 2024, 18 Uhr
Musikalischer Herbst in Kippe-Musikalischer Herbst in Kippe-Musikalischer Herbst in Kippe-Musikalischer Herbst in Kippe-Musikalischer Herbst in Kippe-
kausenkausenkausenkausenkausen
„Wie schön leuchtet der„Wie schön leuchtet der„Wie schön leuchtet der„Wie schön leuchtet der„Wie schön leuchtet der
Morgenstern“Morgenstern“Morgenstern“Morgenstern“Morgenstern“
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische VVVVVesper in deresper in deresper in deresper in deresper in der
ZeltkircheZeltkircheZeltkircheZeltkircheZeltkirche
Musik und Texte zur Epiphanias-

zeit sind am Sonntag, 7. Januar,
18 Uhr, bei einer musikalischen
Vesper in der Evangelischen
Kirche Kippekausen, Am
Rittersteg 1, zu hören. Unter dem
Titel „Wie schön leuchtet der
Morgenstern“ musizieren Ulla
Pillmann und Xaver Hetzenegger.

www.kirche-bensberg.de/
kippekausen

Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Ev. Kirche Kippekausen,
Am Rittersteg 1,
51427 Bergisch Gladbach
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Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar    
Telefon 0 22 66/4 79 31-0   |   info@lebensbaum.care  

WhatsApp: 0 176 / 18 18 70 31

www.lebensbaum.care

 einer der wichtigsten Aspekte unserer 
Täglich unterwegs bei denen, die auf diese Unterstüt-
zung angewiesen sind, die ihren liebsten Menschen zu-

-

dem, der einen verlässlichen und verantwortungsvollen 
Partner an seiner Seite weiß.

bera-
tung sein. Persönlich, sympathisch, diskret und vor al-

-
situation an und 

Gerade am Anfang stehen Ange-
hörige oder ehrenamtlich tätige 
Personen ohne Fachkenntnisse 
vor großen Herausforderungen. 

 um die körperlichen und seelischen Be-
lastungen zu minimieren. Hier schulen wir Sie gerne 
 individuell am Bett Ihres Angehörigen oder auch in den 

Räumlichkeiten des Lebensbaum in Lindlar.

Print-Pflegeberatung-schulung.indd   1 12.12.23   08:33

Bis zu 300.000 Euro
für Neukonzeption der
Naturschutzausstellung
NRW-Stiftung fördert Portale
für Wahner Heide
Die Wahner Heide ist eines der
größten und artenreichsten Natur-
schutzgebiete in Nordrhein-
Westfalen und im Ballungsraum
Köln-Bonn ein wichtiger Naherho-
lungsraum. Die NRW-Stiftung
leistet jetzt erneut einen Beitrag
zur Information und Bildung der
zahlreichen Besucherinnen und
Besucher. Sie stellt dem Forum
Wahner Heide/Königsforst e. V. für
die Neukonzeption der vier Be-
sucherportale bis zu 300.000 Euro
zur Verfügung. Das hat der Stif-
tungsvorstand jüngst beschlossen.
Bereits seit mehr als zehn Jahren
gibt es auf Gut Leidenhausen in
Köln-Porz, im Steinhaus in
Bergisch Gladbach, im Turmhof in
Rösrath und auf der Burg Wissem
in Troisdorf informative Ausstel-
lungen, die das Naturschutzgebiet
vorstellen. Ihre Einrichtung för-
derte die NRW-Stiftung seinerzeit
mit insgesamt rund 330.000 Euro.
Nun sind die Portale in die Jahre
gekommen und sollen runder-
neuert werden. Dabei legt der
Verein Wert auf kreative, interak-
tive, intuitive und anschauliche
Module, die wertvolle Informa-

tionen über die Wahner Heide und
den Königsforst in Verbindung mit
wichtigen aktuellen Themen wie
Klimawandel und Nachhaltigkeit
klar vermitteln.
„Die Besuchszahlen lassen darauf
schließen, dass das Informations-
angebot von Interessierten gerne
angenommen wird und die Portale
als Ausgangspunkte für Wan-
derungen in den Naturraum Wahner
Heide genutzt werden“, begründet
Vorstandsmitglied Franz-Josef
Lersch-Mense die Förderentschei-
dung der NRW-Stiftung. „Der
laufende Betrieb der Ausstellungen
wird in erster Linie durch großes
ehrenamtliches Engagement
getragen.“
Die Nordrhein-Westfalen-Stiftung
konnte seit ihrer Gründung 1986
mehr als 3.600 Natur- und
Kulturprojekte mit insgesamt über
300 Millionen Euro fördern. Das
Geld dafür erhält sie vom Land
NRW aus Lotterieerträgen von
Westlotto, aus Mitgliedsbeiträgen
ihres Fördervereins und Spenden.
Mehr Informationen auf www.nrw-
stiftung.de und im neuen Podcast
„Förderbande“.

Informationen zum
E-Rezept in Café Auszeit
Jede Woche am Donnerstag öffnet
in Overath im Walburga Haus,
Kolpingplatz 1 ab 15 Uhr das Café
Auszeit.
Folgende Beiträge haben wir für
Sie geplant:
11. Januar:11. Januar:11. Januar:11. Januar:11. Januar: Das E-Rezept startet
- und Sie wollen wissen, wie das
mit dem E-Rezept (elektronisches
Rezept) funktioniert? Informatio-
nen rund ums E-Rezept erhalten
Sie bei uns um 15.30 Uhr von einer

Apotheke, in der Sie vor Ort Ihre
Medikamente erhalten. Bitte
bringen Sie Ihre Fragen mit.
1. Februar:1. Februar:1. Februar:1. Februar:1. Februar: Die Kriminalpolizei rät:
Sicher reisen! Um 15.30 Uhr wird
uns Herrn Lienig von der
Kriminalpolizei Bergisch Gladbach
aufsuchen und uns mit Tipps zum
Thema „sicher reisen“ versorgen.
Karl Sülz (im Namen des
Helferkreises),
E-Mail: karl.suelz@t-online.de
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Ganzkörpertraining für Frauen
SSV Overath 1919 e. V. - Fit durch den Winter

Sperrung der Kreisstraße 38 in Overath

Das Training fndet statt:
donnerstags, 18 bis 19 Uhr in der
Zweifachhalle Cyriax.
Wir sind 50+ und freuen uns auf
weitere Teilnehmerinnen, die sich
- wie wir - in einer Gruppe

gemeinsam fit und beweglich
halten wollen.
TTTTTrrrrrainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalte
In einer moderaten Einstiegs-
phase mit Musik mobilisieren wir
Muskulatur, Gelenke und unser

Herz-Kreislauf-System. Danach
widmen wir uns den sogenannten
Problemzonen. In diese Phase
fließen auch Elemente aus den
Bereichen Tanz, Faszientraining,
Rückenschule etc. ein.

Eine letzte Phase fördert durch
intensive Dehnungsfolgen unsere
Beweglichkeit und Belastungs-
fähigkeit im Alltag.
Bei Interesse bitte melden unter
02206-911073.

Die Kreisstraße 38, Holzbach-
talstraße, in Overath wurde im
Abschnitt zwischen Forellenweg
und Frielinghausener Straße für
den gesamten Fahrzeugverkehr
voll gesperrt.

Die Kreisstraßenmeisterei hatte
bei einer Kontrolle eine Ver-
schlechterung des Straßen-
zustands festgestellt. Aus Grün-
den der Sicherheit für alle
Verkehrsteilnehmerinnen und

Verkehrsteilnehmer wurde die
Straße daher gesperrt. Eine
Zufahrtmöglichkeit mit dem
Zusatz „Anlieger frei“ zu den
Grundstücken, die sich in diesem
Abschnitt befinden, ist gewähr-

leistet. Eine Umleitung ist
eingerichtet. Diese gilt auch für
die Busse der Linie 420.
Weitere Informationen hierzu
finden Interessierte unter
t1p.de/w3udr.

Müllers-Engel!
Welche Assoziation haben Sie
und Ihr mit diesem Namen?
Wahrscheinlich ähnliche wie
ich, allerdings sind sie völlig
falsch. Müllers-Engel ist nicht
etwa ein Ehename, bei denen
sich einer der Ehepartner nicht
für einen Namen entscheiden
konnte oder wollte. Nein, es
ist ein komplett ausgedachter
Firmenname.
Erstaunt? Das war ich vor mei-
nem wirklich sehr netten Ge-
spräch mit Frau Özdemir auch.
Müller ist laut Google der deut-
scheste aller Namen, der mit
Ordnung und Zuverlässigkeit
verbunden wird und „Engel“
sollte ursprünglich die Abkür-
zung für Engelskirchen sein.
Das war der Beweggrund für
diesen Firmennamen.
Ich persönlich würde allerdings
Frau Özdemir selbst als eine
der schönsten Seelen bezeich-
nen, die ich bisher kennenler-
nen durfte. Der Firmenname ist
also durchaus Programm und
die gelebte Empathie ist en-
gelsgleich.
Vor rund fünf Jahren wurde das
Unternehmen gegründet. Also
durchaus in der schwierigsten
Zeit für eine Neugründung im
Bereich der Gebäudedienst-
leistungen. Allerdings hat sich
das Durchhaltevermögen der
Eheleute Özdemir ausgezahlt
und auch die Qualität der
Dienstleistungen durchge-

setzt, so dass die holprige Co-
rona-Zeit gut überstanden wer-
den konnte.
Das Unternehmen Müllers-Engel
zeichnet sich durch den berühm-
ten „Blick über den „Tellerrand“
aus, durch Empathie, Vertrauen
und Handlungskompetenz. Zu-
verlässigkeit und ein hoher Rein-
gungsstandard runden die Leis-
tungen ab.
Das Unternehmen bietet eine
breite Auswahl an qualitativ
hochwertigen Dienstleistungen
in den Bereichen Gebäudereini-
gung, Objektservice, Umzugsser-
vice und Entrümpelungen zu
günstigen und fairen Preisen an.
Diese Preisgestaltung geht aber
keinesfalls zu Lasten der Mitar-
beitenden, die sorgfältig ausge-
wählt und umfassend geschult
werden.
Die durchaus hohe Kundenzu-
friedenheit wird nicht zuletzt
durch stetige Qualitätskontrol-
len sichergestellt.
Das Dienstleistungsportfolio
umfasst zur Zeit Büroreinigung,
Aufgangsreinigung, Sanitärreini-
gung, Außenreinigung, Reini-
gung von Verkehrsflächen, Park-
haus- und Tiefgaragenreinigung,
Pflege- und Beschichtungsarbei-
ten, Reinigung von Privaträumen,
Unterhaltsreinigung, Grundreini-
gung, Umzugsservice (speziell für
Senioren), Haushaltsentlas-
tungshilfen für Familienangehö-
rige, Wohnungsendreinigung bei

Einzug oder Auszug, Hausmeis-
terdienste, Wohnungsauflösun-
gen, Backofenreinigung.
Frau Özdemir hat immer wieder
betont, dass sie dies alles nicht
ohne die beratende Unterstüt-
zung von Herrn Schumacher von
der Schumacher Kunststoffe
GmbH bewerkstelligt hätte.
Ab Januar 2024 werden nun auch
Dienstleistungen angeboten, die
über die Krankenversicherung
abgerechnet werden können.
Der hierbei wohl größte Unter-
schied liegt dabei darin, dass
die Mitarbeitenden von Müllers-
Engel nicht nur Dienst nach Vor-
schrift abliefern, sondern auch
in diesem Bereich soll die ge-
lebte Empathie fester Bestand-
teil der Dienstleistung sein.

Besonders im Bereich der Pri-
vathaushalte ist das Vertrau-
en der Kunden das größte und
wichtigste Gut. Die Kunden
werden demnach immer von
dem selben Mitarbeitenden
besucht, die meisten Kunden
werden schnell zu Stammkun-
den und allein diese Tatsache
spricht doch für sich.
Ich persönlich bin unglaublich
froh und dankbar, Frau Özde-
mir persönlich kennengelernt
zu haben: Sie ist einfach ein
Engel und ihre Stärke und ihre
Vision von einem besseren
Füreinander und Miteinander
hat sie mithilfe ihrer Familie
in den vergangenen Jahren
aktiv mit Leben gefüllt.
JaR

Anzeige



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 05. Januar 2024 | Kw 1 | rundblick-roesrath.de/e-paper8

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

trauensfrau bei Siemens und sorgt
dort unter anderem dafür, dass die
Inklusionsvereinbarungen aus dem
Bundesteilhabegesetz umgesetzt
werden. Trotz aller Hürden empfiehlt
sie Menschen mit Behinderung
generell, sich auf ihre Wunsch-
arbeitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende
Qualifikation für den ausgeschrie-
benen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jährige.
Gerade im Hinblick auf die Eltern rät
sie dazu, ihre Kinder mit chronischer
Erkrankung oder Behinderung zu
ermutigen, ihren eigenen Weg zu
gehen: „Den sollte man sich auch
von niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die
Anforderungen an den Job auch mit
ihrer Behinderung bewältigen. Doch
gibt es von einstellenden Unter-
nehmen in vielen Fällen große
Unterstützung, mit einer Behin-
derung in der Arbeitswelt erfolgreich
zu sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwerpunkt
unter anderem darauf, dass Soft-
ware-Programme für alle nutzbar
sind, also dass etwa auch hör- und
sehbehinderte Mitarbeitende damit
gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-
setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen können
wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digitale
Barrierefreiheit“, weiß der
Inklusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben großes
Interesse daran, Menschen mit
Behinderung in unser Unternehmen
zu holen, da viele von ihnen gut
qualifiziert und oft hoch motiviert
sind“, berichtet er. Während des
Bewerbungsprozesses sollte direkt
offen und ehrlich angesprochen
werden, was der jeweilige Mensch
braucht. Und auch wenn eine
Jobbeschreibung nicht zu 100 Prozent
passt, kann sich eine Bewerbung
trotzdem lohnen. „Wir sind davon
überzeugt, dass ein diverses Team
am leistungsfähigsten ist“, so Melzer.
„Wenn Menschen mit unterschied-
lichen Hintergründen und Per-
spektiven zusammenarbeiten, ist
das doch meistens sehr fruchtbar.“
(djd)

Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathematike-
rin kann die kleine Schrift ihrer
Posteinladung nicht richtig erken-
nen. Und der junge Schulabsolvent
mit starker Gehbehinderung weiß

nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt ziehen
müsste. Menschen mit Behin-
derung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-

stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufs-
träumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund einer
Muskelerkrankung selbst auf einen
Rollstuhl angewiesen. Sie arbeitet
als Gesamt-Schwerbehindertenver-
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte
Familiensituation: Die Umschu-
lung in einen anderen Beruf kann
aus verschiedenen Gründen
notwendig werden. Sie wird bis
zu 100 Prozent vom Staat
gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbunden
- nicht nur, was das reine Lernen
angeht. Sich zwei Jahre lang
darauf zu konzentrieren, einen
neuen Beruf zu ergreifen, bringt
auch Veränderungen im Alltag mit
sich. Damit der Kurs zum Erfolg
wird, erhalten beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädago-
gische Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und
Zeitmanagement, Gruppenarbeit
und Gruppendynamik, Work-Life-
Balance und Zukunftsplanung
stehen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungs-
ängste zu bewältigen. „Manchmal
geraten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine
persönliche Krise, etwa durch
eine Trennung vom Partner, eine
Erkrankung oder finanzielle
Probleme. In solchen Situationen
sind unsere Mitarbeiter da, hören
zu und helfen, das Leben neu zu
sortieren“, sagt Anke Willms,
Projektkoordinatorin beim IBB.
Neben der sozialpädagogischen
Begleitung können Umschüler
außerdem Bewerbungsunter-
stützung erhalten. Spezielle
Jobcoaches helfen bei Anschreiben
und Lebenslauf und geben Tipps,
wie man sich im Vorstellungs-
gespräch präsentieren kann. Die
Umschulung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit
begründen, dass man nicht nur

eine Veränderung, sondern eine
ganz neue Herausforderung
gesucht hat, in der man seine
Stärken noch besser einsetzen
kann.

Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen
Leistungsanforderungen in der
Berufsschule zurechtzukommen
und ihre Prüfungen zu bestehen.
Für sie bietet das IBB sogenannte
umschulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der

Teilnehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben
ermöglicht, ihre Ausbildung

erfolgreich zu beenden und
langfristig in den Arbeitsmarkt
integriert zu werden. (djd)



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 05. Januar 2024 | Kw 1 | rundblick-roesrath.de/e-paper10

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.01.2024 um 10 Uhr15.01.2024 um 10 Uhr15.01.2024 um 10 Uhr15.01.2024 um 10 Uhr15.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310
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Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Str. 703, 51107 Köln, 0221/891642

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath, 02204/71010

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath, 02204/73588

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath, 02206/3155

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke Bensberge Bensberge Bensberge Bensberge Bensberg
Schloßstr. 72, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/54747

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln, 02203/61482

Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlscheider
Straße 23 A, 52797 Lohmar-
Wahlscheid, 0177/2192074

Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath, 02204/71010

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Angaben ohne Gewähr
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Laienspieltheater in Heiligenhaus
Einheit Heiligenhaus und Theaterverein Heiligenhaus präsentieren
„Unter Bademänteln“ von Vera Wittrock

02206 / 90 74 16 3.02206 / 90 74 16 3.02206 / 90 74 16 3.02206 / 90 74 16 3.02206 / 90 74 16 3.
Vorher eingehende Bestellungen
können wir aus Gründen der
Chancengleichheit leider nichtnichtnichtnichtnicht
berücksichtigen.
Bitte beachten Sie, dass Sie bei derBitte beachten Sie, dass Sie bei derBitte beachten Sie, dass Sie bei derBitte beachten Sie, dass Sie bei derBitte beachten Sie, dass Sie bei der
Bestellung auf jeden Fall folgendeBestellung auf jeden Fall folgendeBestellung auf jeden Fall folgendeBestellung auf jeden Fall folgendeBestellung auf jeden Fall folgende
Informationen hinterlassen:Informationen hinterlassen:Informationen hinterlassen:Informationen hinterlassen:Informationen hinterlassen:
- Ihren vollständigen Namen und
gegebenenfalls einen Gruppen-
namen

Gerne möchten wir Sie auch in
diesem Jahr wieder in die Welt
des Theaters entführen. In dem
Zweiakter „Unter Bademänteln“
treffen Aktion, Raub, Eifersucht
und Liebe aufeinander.
Nicht ohne Grund trägt das Stück
den Beinamen „ Eine Posse in
Plüschpantoffeln“. Lassen Sie sich
überraschen.
Wir spielen für Sie am: 12. &

Fitnesstraining für Männer und Frauen
SSV Overath 1919 e. V. - Fit durch den Winter

Frist verlängert
Führerscheine können im Rheinisch-Bergischen
Kreis noch bis Juli umgetauscht werden

13. April sowie am 19. & 20. April
jeweils um 19.30 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr) im Pfarrsaal in
Heiligenhaus.
Ab dem 19. Februar / 20 Uhr19. Februar / 20 Uhr19. Februar / 20 Uhr19. Februar / 20 Uhr19. Februar / 20 Uhr
können Sie die Karten bei uns
erwerben. Bitte nutzen Sie hierzu
die E-Mail Adresse:
vorverkauf@theaterverein-vorverkauf@theaterverein-vorverkauf@theaterverein-vorverkauf@theaterverein-vorverkauf@theaterverein-
heiligenhaus.deheiligenhaus.deheiligenhaus.deheiligenhaus.deheiligenhaus.de oder unseren
Anrufbeantworter unter:

- Den gewünschten Termin (bitte(bitte(bitte(bitte(bitte
geben Sie auch einen möglichengeben Sie auch einen möglichengeben Sie auch einen möglichengeben Sie auch einen möglichengeben Sie auch einen möglichen
Ausweichtermin mit an, da dieAusweichtermin mit an, da dieAusweichtermin mit an, da dieAusweichtermin mit an, da dieAusweichtermin mit an, da die
Karten besonders an denKarten besonders an denKarten besonders an denKarten besonders an denKarten besonders an den
Samstagen sehr gefragt sind)Samstagen sehr gefragt sind)Samstagen sehr gefragt sind)Samstagen sehr gefragt sind)Samstagen sehr gefragt sind)
- Die Anzahl der gewünschten
Karten
Alle Informationen finden Sie
unter.
www.theaterverein-
heiligenhaus.de

Zur Steigerung von Ausdauer,
Kraft und Beweglichkeit.
Freitags: 18.30 bis 20 Uhr in der
Dreifachhalle im Cyriax
Wenn Du gerne Sport und Spaß in
der Gruppe erleben möchtest,

dann bist Du bei uns richtig.
Bei Interesse melde Dich zum
Schnuppertraining an unter
02206-911073
TTTTTrrrrrainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalteainingsinhalte
Unsere Stunde beginnt mit einem

progressiven Aufwärmtraining auf
Musik mit anschließender Aus-
dauer- und Muskelkräftigungs-
phase. Im letzten Teil trainieren
wir durch eine Vielzahl von
Dehnungsübungen unsere

Beweglichkeit, u. a. mit dem
Schwerpunkt Wirbelsäule.
Zum Programm gehören Zirkel-
training, Übungen mit dem
eigenen Körpergewicht, kleine
Spiele etc.

Rheinisch-Bergischer Kreis.
Bürgerinnen und Bürger aus dem
Rheinisch-Bergischen Kreis, die in
den Jahren 1965 bis 1970 geboren
sind, müssen ihren Papierfüh-
rerschein erst bis zum 19. Juli
2024 umtauschen und nicht, wie
ursprünglich festgelegt, bis zum
19. Januar 2024.
Aufgrund des Hackerangriffs auf
Südwestfalen-IT und den damit
verbundenen Einschränkungen
der Führerscheinstelle im Kreis
hat die Bezirksregierung Köln die
Frist per Allgemeinverfügung
verlängert. Diese Sondergeneh-
migung gilt ausschließlich für

Personen, die ihren Wohnsitz im
Rheinisch-Bergischen Kreis
haben.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Ab dem Jahr 2033 sollen alle
Menschen mit Führerschein, die
in der EU leben, einen
einheitlichen Kartenführerschein
besitzen. Daher werden die
bisherigen alten Führerscheine
sukzessive ausgetauscht. Der
Umtausch verläuft in Deutschland
schrittweise, gestaffelt nach
Jahrgängen. Weitere Informa-
tionen zu Fristen, Anträgen und
Kontaktdaten finden Interessierte
unter t1p.de/id7a.


